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Donau

Gemeindeteil Oberhausen der Gemeinde Oberhausen 
in der Zeit vom 30.10.2023 bis einschließlich 01.12.2023 
eingegangenen Stellungnahmen nach Maßgabe des Sach-
vortrages zu würdigen. 
Anschließend wurde der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 
34 „Eichelgrund“ im Gemeindeteil Oberhausen der Ge-
meinde Oberhausen in der Fassung vom 25.01.2024 gebil-
ligt und als Satzung beschlossen.

Bauleitplanverfahren von Nachbargemeinden
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberhausen hat zu 
nachfolgenden Bauleitplanverfahren von Nachbargemein-
den keine Einwände erhoben:

•	�Aufstellung des Bebauungsplans "Waldkindergarten" so-
wie den Entwurf der 11. Änderung des Flächennutzungs-
plans im Parallelverfahren in der Gemeinde Ehekirchen 
im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

•	�Aufstellung der Einbeziehungssatzung "Fl.Nr. 35/1 Din-
kelshausen" in der Gemeinde Ehekirchen im Rahmen der 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

Beschlussfassung im Gemeinderat über den 
Erhalt von Spenden
Der Gemeinderat hat der Annahme der Spenden über 
insgesamt 11.522,80 Euro zu Gunsten der Grundschule 
Oberhausen und der Kindergärten Oberhausen und Sin-
ning und des Kaffeehauses Oberhausen zugestimmt.

Freitag, 23.02.2024 Nr. 02

Besuchen Sie die Internet-Seiten der Gemeinde Oberhausen; www.oberhausen-donau.de

Montag bis Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr, Freitag von 7.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich von 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon: (0 84 31) 60 99 4-0 | Fax 60 99 4-20

Bauanträge
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberhausen hat in der 
letzten Sitzung folgendem Bauantrag seine Zustimmung 
erteilt:

•	�Nutzungsänderung und den Umbau eines Kindergartens 
in ein Bürogebäude mit Wohnung auf der Fl.Nr. 992/4 
Gemarkung Oberhausen, Gemeindeteil Oberhausen

Bauleitplanverfahren in der Gemeinde 
Oberhausen
Bebauungspläne Nr. 32.1 "Am Bergacker I" und Nr. 32.2 
"Am Bergacker II"
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberhausen hat die 
Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der 
formellen Beteiligung zu den Bebauungsplanentwürfen 
Nr. 32.1 "Am Bergacker I" und Nr. 32.2 "Am Bergacker 
II" im Gemeindeteil Oberhausen gemäß § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB vorgenommen und beschlossen sowie 
die Satzungsbeschlüsse für beide Verfahren gefasst.

Bebauungsplan Eichelgrund
Die Anregungen und Bedenken aus der Öffentlichkeit be-
züglich des Bauleitplanverfahrens Nr. 34 „Eichelgrund“ im 
Gemeindeteil Oberhausen der Gemeinde Oberhausen 
wurden im Gemeinderat intensiv beraten. Eine Änderung 
der Planung wurde nicht veranlasst.
Dem Antrag auf Einberufung einer Bürgerversammlung 
vom 23.01.2024 wurde nicht stattgegeben, da die formal 
rechtlichen Voraussetzungen nach Art. 18 Abs. 2 Satz 1 GO 
(schriftliche Beantragung von mindestens 5 v. H. der Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger unter Angabe 
der Tagesordnung) nicht vorlagen. 
Für das Bauleitplanverfahren Nr. 34 "Eichelgrund" im 
Gemeindeteil Oberhausen wurde beschlossen, die im 
Rahmen der formellen Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB zur 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 34 „Eichelgrund“ im 
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Bürgerversammlung in der Gemeinde 
Oberhausen
Wie bereits in den Amtstafeln zu lesen ist weisen wir auf 
nachfolgende Bekanntmachung hin:

Bekanntmachung
Einladung zur Bürgerversammlung

Die Bürgerversammlung für das Jahr 2024 findet für 
alle Gemeindeteile 
am Montag, den 25. März 2024 im Sportheim in 
Oberhausen, Sportplatzstraße 1 in 86697 Ober-
hausen statt.
Die Bürgerversammlung beginnt um 19:00 Uhr.

Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht zur Finanz- und Haushaltslage der Gemeinde
3. �Bericht über den Stand der verschiedenen Baumaß-

nahmen und Ausblick auf weitere Investitionen
4. Wünsche und Anträge

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.

Wünsche, Anträge und Vorschläge sind bis 04.03.2024 
bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Bürgermeister 
Gößl, einzureichen.

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Der Zutritt zum Rathaus für den allgemeinen Publikums-
verkehr ist zu den bekannten Öffnungszeiten möglich.
Damit die Bearbeitung Ihres Anliegens bestmöglich ge-
währleistet werden kann und um Ansammlungen und 
lange Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie vor-
ab mit Ihrem Gesprächspartner im Rathaus unter  
Tel. 08431 60994-0 oder per Mail info@oberhausen-do-
nau.de einen Termin zu vereinbaren.
Viele Vorgänge lassen sich bereits auch online abwickeln. 
Schauen Sie doch mal bei unserem online Bürgerservice 
(https://oberhausen-donau.de/rathaus/buergerservice) 
vorbei!

Aufnahme von Rentenanträgen
Rentenanträge und -beratungen werden von den Versi-
cherungsberatern aufgenommen. Für die Gemeinde ste-
hen folgende Berater zur Verfügung:

Herr Stefan Tworek, Oberhausen - Deutsche Rentenversi-
cherung Bund und Bayern Süd, Tel. 08431/38162 

Frau Anita Fröde, Neuburg a. d. Donau - Deutsche Ren-
tenversicherung Bayern Süd, Tel. 08431/38708
Weitere Ansprechpartner können Sie gerne in der Ge-
meindeverwaltung erfragen.

Fundsachen 
Folgende Fundgegenstände können gegen nähere Angaben 
während der allgemeinen Dienststunden in der Gemein-
de Oberhausen, Hauptstr. 4, 86697 Oberhausen, abgeholt 
werden:

Gegenstand	 Fundort	 Datum

	 Brille mit Etui	 Oberhausen, Nähe Feldkreuz	 15.02.2024	
	  	 Richtung Sportheim	

Glasfaseranschluss:
Bei Störungen im laufenden Betrieb eines Glasfaseran-
schlusses wenden Sie sich bitte an die Deutsche Glas-
faser info@deutsche-glasfaser.de oder 02861-890600
Die Hotline ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo-Fr.	 08-20 Uhr, Sa.		08-18 Uhr
So.		08-18 Uhr (gilt auch für Feiertage)

 

Störungsmeldung Stromversorger  
Bayernwerk AG

Bei Störungen des Stromversorgers Bayernwerk AG 
ist die Störungshotline unter der  

Tel.-Nr.  0941 28003366 rund um die Uhr zu erreichen.

So a Gaudi………
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Wie jedes Jahr feierten die Kinder des Kindergartens 
Oberhausen wieder Fasching. Es gab viele bunte Verklei-
dungen, ein reichhaltiges Buffet, Spiele, Musik und jedes 
Kind bekam sogar einen Faschingsorden.
Die Woche endete mit einem Spiele- und Spaßtag. Es gab 
verschiedene Angebote, wie Zuckerwatte herstellen, ess-
bare Ketten fädeln, eine Tattoostation oder tanzen in der 
Turnhalle.
Ob groß oder klein, jeder hatte in dieser Woche seine 
Gaudi.

Euer Kiga Oberhausen

Kinderfasching Kunterbunt!!
Endlich wieder Fasching! Endlich wieder die Zeit für unse-
re Kinder, um sich kunterbunt zu verkleiden, ausgelassen 
zu feiern, verrückte Tänze zu tanzen, lustige Lieder zu sin-
gen und tolle Gruppenspiele zu spielen! Alle konnten die 
Faschingshochzeit voller Freude genießen, sich nach Her-
zenslust verkleiden und bei unseren Faschingsaktionen in 
den Gruppen nach Lust und Laune austoben!

Unsere Krippen- und Kindergartenkinder durften an 
unserem Eltern-Kind-Faschingsfest sogar mit den Eltern 
zusammen eine bunte Faschingsparty mit verschiedenen 
Spielestationen wie Eierlauf, Sackhüpfen, Reise nach Jeru-
salem und einer Kinderdisco feiern. Es wurde tolles def-
tiges und süßes Fingerfood zum Essen und verschiedene 
Getränke zum Trinken angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt all den vielen fleißigen 
Essenspendern, Helfern und natürlich unserem Elternbei-
rat die zum Gelingen eines unvergesslichen Nachmittages 
beigetragen haben und den Kindern eine Riesenfreude be-
reitet haben.

Wir hoffen, dass wir es mit unserem wilden Faschingstrei-
ben geschafft haben, den Winter ein klein wenig zu vertrei-
ben und freuen uns schon auf die ersten Frühlingsboten! 

Ihr Team vom „Haus für Kinder“ Sinning

Seniorenbüro
Leitstelle für Nachbarschaftshilfe

Am Balgfeld 4, 86697 Oberhausen
Tel.:  08431 – 64 06 719

E-Mail: seniorenbuero@wohnanlage-oberhausen.de

Melden Sie sich, wenn Sie Hilfe 
brauchen oder sich als ehrenamtliche 

Helfer engagieren wollen.

Sprechstunden:
Montag	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ihre Ansprechpartnerin in den Lebensräumen 
Sybille Wernhard GWA

 

 

Kita  Informationen 
 
 
 

So a Gaudi.pdf

  
 
 
  

Februar 24.docx

 
 
 

Aus der Grundschule: 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

www.kvndsob.brk.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  

ab September 2024 

für die OGTS Grundschule Oberhausen 

2 qualifizierte Mitarbeiter*innen, TZ 
 

Sie arbeiten gerne mit Kindern und möchten diese bei der 
Entwicklung unterstützen? 

 
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:  

personal@kvndsob.brk.de 
oder 

scannen Sie den untenstehenden QR-Code 
 

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gerne  
unter der Rufnummer: 08431 6799-0 

 

Kreisverband Neuburg-Schrobenhausen 
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Unsere Angebote in der Wohnanlage 
 „Lebensräume für Jung und Alt“:

Fit und Aktiv über 50
-	� Gymnastik 50+ Kurs in Oberhausen 

jeden Donnerstag ab 10:00 Uhr

Krabbel- und Spielgruppe
jeden Freitag ab 9:30 Uhr, 
Kontakt: Theresa Lach, Tel. 08431-43 28 720 
Mobil: 0151 412 016 81 

Donnerstags-Café bei Jung und Alt
Seniorennachmittag mit Kaffee + Kuchen,  
Unterhaltung und Spiele  
jeden Donnerstag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Abholung durch Fahrdienst möglich, bitte anmelden 
unter Tel. 08431 – 64 06 719 

Leihgeschirr 
Ausleih- und Rückgabezeiten:  
Montag: 14:00 Uhr – 17:00 Uhr,  
Donnerstag: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr  
Die Leihgebühr beträgt 10,- €

Aktuelles zum Thema Nachbarschaftshilfe
Ältere Bürger und Bürgerinnen sollen möglichst lange selb-
ständig zu Hause leben können. Ein Baustein auf dem Weg 
zu diesem Ziel ist ein reges, nachbarschaftliches und ehren-
amtliches Miteinander.
In unseren Gemeindeteilen gibt es bereits ein großes, eh-
renamtliches Engagement, vor allem in den zahlreichen Ver-
einen und Organisationen. Darauf können wir sehr stolz 
sein.
Aber wir glauben, dass es nach wie vor noch Menschen gibt, 
die sich gerne ehrenamtlich einbringen würden, vielleicht 
auch nur im kleinen Rahmen.
Mit Blick auf den demographischen Wandel ist zu erwar-
ten, dass der Bedarf an nachbarschaftlicher Hilfe in Zukunft 
steigen wird.
Die Leitstelle für Nachbarschaftshilfe besteht seit 2008 hier 
im Büro der Lebensräume und wurde seither gerne in An-
spruch genommen. Aus diesem Grund laden die Mitarbeite-
rinnen des Seniorenbüros alle bereits ehrenamtlich Tätigen 
und alle die an einem Ehrenamt Interessierten zu einem 
Runden Tisch ein.
Die Veranstaltung findet statt am 

Dienstag, den 19.03.2024 um 19:00 Uhr 
Im Saal der Wohnanlage  
,,Lebensräume für Jung und Alt" 
Am Balgfeld 4, 86679 Oberhausen
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung
Sybille Wernhard GWA 
Mini Forster-Hüttlinger Seniorenbeauftragte

Fragen rund ums Handy? 
Jugendliche geben 
eine Antwort! 

Jugendliche der Gemeinde, Seniorenbüro und 
der Kreisjugendring veranstalten einen Nach-
mittag für Senioren

In Schrobenhausen und Ehekirchen gibt es sie schon: 
Handykurse für Seniorinnen und Senioren, die ihre Fä-
higkeiten an den technischen Geräten ausbauen wol-
len. 

Nun findet das Projekt auch in Oberhausen 
Einzug. 

Am Dienstag, den 26. März 2024 laden das Se-
niorenbüro, eine Gruppe Jugendlicher und der 
KJR Neuburg-Schrobenhausen zwischen 14 
und 16 Uhr in den Saal der Lebensräume Jung 
und Alt zu einem ersten Handykurs ein.

„Das Konzept ist sehr einfach, aber überaus erfolg-
reich“, beschreibt Benedikt Schmid vom KJR seine 
Erfahrungen mit diesen Projekten. Angedacht ist, dass 
eine Gruppe von Jugendlichen die Senioren empfängt. 
Die Senioren bekommen dann einen Jugendlichen 
zugewiesen und können daraufhin im direkten Aus-
tausch Fragen zur Nutzung ihres Smartphones stellen. 
Darüber hinaus ist es auch möglich, den Gebrauch an-
derer Geräte (Laptop, Tablet) näher zu bringen. Die 
Senioren müssen dazu ihre eigenen Geräte mitbringen 
und werden dann an ihnen geschult. Das ein oder an-
dere Probehandy steht aber auch zur Verfügung, falls 
jemand noch gar keine Erfahrung oder keinen Zugriff 
hat. 

Bei den bisherigen Kursen hatten beide Seiten – so-
wohl Jugendliche als auch Senioren – sehr viel Spaß 
und das Ergebnis konnte sich jederzeit sehen lassen: 
kaum eine Frage bleibt unbeantwortet; zudem „haben 
die Jugendlichen mehr Geduld als die eigenen Kinder 
oder Enkel“, wie eine Teilnehmerin in Schrobenhausen 
berichtete. 

Interessierte Jugendliche, die den Kurs mit ihrem 
Wissen unterstützen möchten, können sich gerne 
bei Bene Schmid via Whatsapp (0170 8227402) 
melden. 

Senioreninnen und Senioren, die an daran teil-
nehmen wollen, können sich im Seniorenbüro 
bei Frau Wernhard unter der 08431/6406719 
anmelden.	
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Frühstücksbuffet
am Samstag, 09.03.2024 ab 9:00 Uhr

Bitte anmelden. Wir freuen uns auf Euch!

Kaffeehauszeiten: 
Montag bis Freitag von 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

 
Tel. 08431 – 432 8825

jeden Samstag im Kaffeehaus von 14-17 Uhr 

Handarbeitstreffen
Unterhaltung und Handarbeiten bei  
Kaffee und Kuchen.

jeden Donnerstag im Kaffeehaus von 13-16 Uhr 

Schafkopfrunde

Herzliche Einladung zum
"Welt-Frauen-Tags Frühstück"

am Freitag 08.03.2024 ab 9:00 Uhr

Kleine Pause für Leib und Seele für alle Frauen

Das Motto des 
Internationalen 

Frauentages 2024 
lautet:

"Frauen wählen!"

Wer frühstücken 
möchte bitte  

vorher anmelden.

Kaffeehaus  
08431- 432 8825

KREATIVWERKSTATT  OBERHAUSEN
Workshops Vorschau März 2024:
  1.  März:   Handschrift
  8.  März:   Handschrift
  9.  März:   �Kinder-Workshop Osterbasteln
15. März:  Nähen: Beanies und Loops
22. März:  Weiden flechten
23. März:  Tonstudio für Klein und Groß
QR-Code oder unter 
https://kreativ-oberhausen.de

Rentensprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung Bayern Süd
Alle Beratungstermine werden ausschließlich über das 
kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversi-
cherung vergeben:
Tel.-Nr. 0800-1000-480-15 (Terminvergabe Mo. - Do. 
07:30 - 16:00 Uhr, Fr. 07:30 - 12:00 Uhr)

Heizungsgesetz, Förderungen, Preise – 
das gilt 2024
In den kostenlosen Energieberatungen erhalten 
Bürgerinnen und Bürger Auskunft

Neues Jahr, neue Regeln. Gerade im Energiebe-
reich ändert sich 2024 einiges: Die Novelle des Ge-
bäudeenergiegesetzes tritt in Kraft, was zunächst 
die Heizungen von Gebäuden in Neubaugebieten 
betrifft. Für Sanierungen erhalten Verbraucherin-
nen und Verbraucher mehr Zuschüsse. Die CO2-
Emissionen werden teurer und die Mehrwertsteu-
er für Erdgas steigt wieder. Die Umweltprämie für 
Elektro-autos sinkt, ebenso die Vergütungen für 
Strom aus Photovoltaikanlagen. In den Energiebe-
ratungen der Kooperationspartner Landkreis Neu-
burg-Schrobenhausen, VerbraucherService Bayern 
(VSB) und Energie effizient einsetzen e. V. können 
sich Bürgerinnen und Bürger über Neuerungen für 
Privathaushalte informieren. Das sind die wichtigs-
ten Neuerungen auf einen Blick: 

Am 1. Januar 2024 trat die Novelle des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) in Kraft. Damit müssen Gebäude in Neu-
baugebieten mit Heizungen ausgestattet werden, die zu 
65 Prozent erneuerbare Energien nutzen. Wer in einer 
Baulücke oder im Außenbereich neu baut oder wer lediglich 
seine Heizung tauscht, bekommt mehr Zeit, bis die Pflicht 
mit erneuerbaren Energien zu heizen greift: In Großstädten 
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über 100.000 Einwohnern bis zum 30. Juni 2026, in kleineren 
Gemeinden bis zum 30. Juni 2028. Ist in dem betreffenden 
Gebiet der Ausbau eines Wärme- oder Wasserstoffnet-
zes bereits beschlossen, beginnt die Pflicht jedoch früher.   
Für Haushalte, die sich ab 2024 für den Austausch der Hei-
zung entscheiden, gibt es hierfür neben einer Grundför-
derung von 30 Prozent auch einen „Speedbonus“ von 20 
Prozent, wenn das Vorhaben bereits im Jahr 2024 umge-
setzt wird. Haushalte mit geringem Einkommen haben die 
Möglichkeit, einen speziellen Einkommensbonus zu bean-
tragen. In der Summe könnten somit bis zu 70 Prozent der 
Kosten bezuschusst werden. Für darüber hinausgehende 
Kosten besteht die Möglichkeit, ein verbilligtes Darlehen zu 
erhalten, sodass Haushalte auch ohne eigene Ersparnisse 
eine neue Heizung einbauen können. Förderungen erhal-
ten ausschließlich erneuerbare Energien wie zum Beispiel 
Wärmepumpen oder Pelletheizungen und Anschlüsse an 
Fernwärme. Auch die Zuschüsse für Maßnahmen einer Ge-
bäudesanierung erhöhen sich: Eine nachträgliche Wärme-
dämmung soll 2024 mit bis zu 30 Prozent gefördert wer-
den. 

Zudem steigt der Festpreis für CO2-Emissionen. Die-
se erhöhten Emissionskosten führen zu höheren Preisen 
für Heizöl und Erdgas. Die Erhöhung um zehn Euro pro 
Tonne CO2 verteuert den Erdgaspreis um etwa 0,2 Cent 
pro Kilowattstunde (kWh). Bei einem Jahresverbrauch von 
15.000 kWh wird das Heizen dadurch um 30 Euro teurer. 
Ab März 2024 steigt der Erdgaspreis zudem erneut, da der 
vorübergehend auf sieben Prozent abgesenkte Mehrwert-
steuerersatz wieder auf die ursprünglichen 19 Prozent an-
gehoben wird. Aus diesem Grund verteuern sich die Kos-
ten bei einem Verbrauch von 15.000 kWh Erdgas um etwa 
120 Euro im Jahr 2024. 

Des Weiteren sinkt ab dem kommenden Jahr die Umwelt-
prämie für Elektroautos. Förderung erhalten nur noch die 
auf der BAFA-Liste stehenden Elektrofahrzeuge mit einem 
Listenpreis für das Basismodell von maximal 45.000 Euro. 
Die Liste ist einsehbar auf der Homepage des Bundesamtes 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle www.bafa.de. Die Bun-
desförderung beträgt dann 3.000 Euro. Hinzu kommt beim 
Kauf eines Neufahrzeugs die halbe Summe vom Herstel-
ler. Leasing- und Gebrauchtwagen können mit geringeren 
Zuschüssen gefördert werden. Die Förderung beantragen 
Verbraucherinnen und Verbraucher nach Zulassung beim 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA).  

Ab Februar 2024 verringert sich außerdem die Vergü-
tung für Strom aus Photovoltaikanlagen, die ab diesem 
Zeitpunkt in Betrieb genommen werden: Von aktuell 8,2 
Cent pro kWh um ein Prozent auf dann 8,12 Cent. Die 
Vergütung wird für einen Zeitraum von 20 Jahren gewährt. 
Weiterführende Informationen finden Sie in den VSB-Tipps 
auf der Homepage des VerbraucherService Bayern (www.
verbraucherservice-bayern.de). 

Der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen mit dem Ver-
braucherService Bayern und dem Verein Energie effizient 
einsetzen e.V. bieten kostenlose Energieberatungen an. Bei 
diesen helfen neutrale Energieberater aus dem Landkreis 
bei allen Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in Pri-

vathaushalten. Eine Terminvereinbarung erfolgt über die 
Klimaschutzmanagerin Theresa Dehmel, Tel. 08431/57-893 
oder über den VerbraucherService, Tel. 0841/95159990. 
Die Anfrage kann auch online unter www.neuburg-schro-
benhausen.de/klimaschutz oder per Mail an klimaschutz@
neuburg-schrobenhausen.de erfolgen.

Städte und Gemeinden befassen sich mit 
Klimawandel
Landratsamt stellte das Thema Klimaanpassung in 
Baugebieten in den Fokus einer Informationsveran-
staltung für Kommunen

Die Auswirkungen des Klimawandels sind bereits 
deutlich spürbar. Zunehmende Extremwetterer-
eignisse wie Starkregen und Hitzeperioden stel-
len Städte und Kommunen vor neue Herausfor-
derungen, für die sie sich wappnen müssen. Um 
die Gemeinden dabei zu unterstützen, hat die 
Klimaschutzmanagerin des Landkreises Neuburg-
Schrobenhausen, Theresa Dehmel, im Januar zur 
Informationsveranstaltung „Klimaschutz und Kli-
maanpassung in Baugebieten“ ins Landratsamt 
eingeladen. Teilnehmer waren Bürgermeister, 
Kreisräte, der Jugendkreistag sowie Vertreter der 
Kommunen aus dem Bau-, Klima- und Umweltbe-
reich.

Eingangs wies Landrat Peter von der Grün darauf hin, 
dass sich Städte und Kommunen zukunftsfähig und nach-
haltig aufstellen müssten, um durch verschiedene Maß-
nahmen ihre Klimaresilienz und somit ihre Widerstands-
fähigkeit gegenüber dem Klimawandel zu stärken. Wichtig 
ist hierbei, energetische und klimatische Belange in der 
Stadt- und Kommunalplanung frühzeitig und ganzheitlich zu 
berücksichtigen, um spätere Schäden und damit verbunde-
ne Kosten zu vermeiden. Dass das Handeln dringlich ist, 
betonten Dr. Teresa Zölch, Mitarbeiterin des Referats für 
Klima und Umwelt in München, sowie Sandra Feder, wis-
senschaftliche Mitarbeiterin an der Technischen Universität 
München am Lehrstuhl für Strategie und Management der 
Landschaftsentwicklung. Die beiden Expertinnen referier-
ten über klimaresiliente Stadtquartiere und wiesen dabei 
auf Handlungsmöglichkeiten wie zum Beispiel den Ausbau 
der grünen Infrastruktur, hin. Mit grüner Infrastruktur sind 
beispielsweise Dach- und Fassadenbegrünung sowie Bäu-
me, Grünflächen, etc. gemeint. Anschließend stellten sie das 
Projekt „Grüne Stadt der Zukunft“ vor, an dem beide mitge-
arbeitet haben. Bei diesem Projekt wird angestrebt, Städte 
und Kommunen bei der Erreichung ihrer klimapolitischen 
Ziele zu unterstützen. Die dabei erarbeiteten Checklisten, 
Steckbriefe, Leitfäden und Bewertungsmatrizen können In-
teressierte unter dem Link www.gruene-stadt-der-zukunft.
de einsehen.

Ein positives Beispiel für ein Klima-Projekt in Baugebieten 
stellte Burgheims Bürgermeister Michael Böhm vor. Burg-
heim realisierte 2019 das erste Kalte-Nahwärmeprojekt 
Bayerns. Dieses innovative System nutzt im Gegensatz zu 
üblichen Nahwärmenetzen relativ niedrige Temperaturen 
und versorgt insgesamt 40 Häuser in Burgheim effizient mit 



berhausenOGemeindeblattberhausenOGemeindeblatt

7

Wärme aus dem Erdboden.

Auch die Stadt Neuburg präsentierte ein Praxisbeispiel. 
Birgit Bayer-Kroneisl, Leiterin der Stabstelle Umwelt und 
Agenda 21 der Stadt Neuburg, wies darauf hin, dass die 
Stadt energiesparende Bauweisen, ökologische Aspekte 
beim Bau sowie den Einsatz erneuerbarer Energien fördert. 
Dazu findet bereits seit 2017 eine "Positivliste für den Ver-
kauf kommunaler Grundstücke" Anwendung. Dabei erhal-
ten Grundstückseigentümer Punkte, wenn sie Maßnahmen 
in den genannten Bereichen realisieren. Je nach erreichter 
Punktezahl werden bis zu maximal 20 Euro pro Quadrat-
meter Grundstücksfläche rückerstattet. Die Informations-
veranstaltung „Klimaschutz und Klimaanpassung in Bauge-
bieten“ wurde im Zuge der Umsetzung der Maßnahmen, 
die im digitalen Energienutzungsplan für den Landkreis 
Neuburg-Schrobenhausen festgeschrieben wurden, durch-
geführt.

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ 
startet in Bayern – 60 000 Haushalte werden 
befragt
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth 
bittet die Bürgerinnen und Bürger des Freistaats 
um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Er-
hebung

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat 
der Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist die größte 
jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Auf 
Basis der erhobenen Daten werden wichtige poli-
tische Entscheidungen getroffen, die alle Bürgerin-
nen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet 
das Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig 
ausgewählten Haushalte um ihre Unterstützung. 
Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent 
der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohne-
rinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen zu  Themen wie 
Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensun-
terhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. 

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der 
Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und 
benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befra-
gung von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird 
seit 1957 von den Statistischen 

Ämtern des Bundes und der Länder gemeinschaftlich 
durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölkerung stellver-
tretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes 
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben dem 
Grundprogramm enthält das 

Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit 
durchgeführten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung 
(LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie 

zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozen-
sus haben sich zu einer wichtigen Datenquelle entwickelt. 
Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der 
Politik nutzen außerdem Wirtschaft, Wissenschaft, Medien 
und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des Mikro-
zensus.

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haus-
halte befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig 
von Januar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 120 
000 Personen in rund 60 000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, 
welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus ausgewählt werden. In einem weiteren Schritt 
übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungs-
beauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über 
die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können 
sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik identifizieren. 

Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleis-
ten zu können, besteht für den überwiegenden Teil der Fra-
gen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem 
werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinan-
der folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So können Ver-
änderungen im Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe 
Ergebnisqualität erreicht werden. 

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich in-
formiert

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen 
des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder 
einer Online-Befragung zu beantworten. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Sta-
tistik werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie 
unter: https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_be-
voelkerung/mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er 
durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt 
werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mi-
krozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.
mp4

Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie 
in der interaktiven StoryMap zum Thema Familie und Er-
werbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich: s.bayern.de/
storymap-pm 
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Da die Termine für die Abfuhr ab 2024 von Straße 
zu Straße unterschiedlich sind, können wir leider 
keine detaillierten Angaben mehr machen.

Leerung der Altpapiertonnen: 
Kreut	 04.03.
Oberhausen, Unterhausen, Höfelhof	 05.03.			 
Sinning, St. Wolfgang, Kastlmühle		 11.03.	

Öffnungszeiten Wertstoffhof Unterhausen:
Mittwoch 	17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag 	    9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Angenommen wird: 
Wertstoffe, Sperrmüll, Elektronikschrott, Bauschutt, 
Baum- und Strauchschnitt, Grüngut 

Weitere Informationen und aktuelle Abfuhrtermine fin-
den Sie unter www.landkreisbetriebe.de

24.02.	 Second-Hand-Basar rund ums Kind
	 13:00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Oberhausen

01.03.	 Freiwillige Feuerwehr Oberhausen e.V.
	� 19:30 Uhr Generalversammlung im Feuerwehr-

haus Oberhausen

01.03.	 Reisevortrag von Peter Lay
	� „Geschichten und Bilder zur Radtour durch Süd-

Ost Europa“
	� 19:00 Uhr im Saal der Lebensräume für Jung und 

Alt in Oberhausen

02.03.	 Freiwillige Feuerwehr & Blaskapelle Sinning
	 19:00 Uhr Starkbierfest im Bürgerhaus Sinning

08.03.	 „Welt-Frauen-Tags Frühstück“
	 ab 09:00 Uhr im Kaffeehaus Oberhausen

09.03.	 Kaffeehaus Oberhausen
	 ab 9:00 Uhr Frühstücksbuffet

11.03.	 Bund Naturschutz
	 �19:00 Uhr Stammtisch im Kaffeehaus Oberhausen

17.03.	 Evang. Kirchengemeinde
	� 10:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche 

St. Clemens, Oberhausen

23.03.	 Freiwillige Feuerwehr Sinning 
	� 20:00 Uhr Jahresversammlung im Bürgerhaus 

Sinning

25.03.	 Bürgerversammlung für das Jahr 2024
	 19:00 Uhr Sportheim Oberhausen

28.03.	 SV Sinning 1949 e.V.
	 ab 18:00 Uhr Steckerlfischessen

Judasfeuer/Osterfeuer
 Sinning 2024

Das Judasfeuer in Sinning findet dieses Jahr nicht am 
gewohnten Platz statt.  

Wir bitten darum keine Materialien anzuliefern. 

Zum Erhalt der Tradition 
 gibt es jedoch eine Ausweichveranstaltung,  

zu welcher Sie herzlich eingeladen sind.

Judasfeuer am Sinninger-Dorfplatz 
(30.03.2024)  beginnend 19:00 Uhr,  
organisiert und bewirtet durch die 

 Jugendgruppe Eiskeller Sinning e.V.

Traditionelles Steckerlfischessen
Am Gründonnerstag

28. März 2024
Im Sportheim des SV Sinning

Ab 18:00 Uhr

Anmeldung bitte bevorzugt per WhatsApp 
oder telefonisch bei

Florian Schinagl (0174 350 3128)

Anmeldeschluss: Montag, 18. März

Abholung auch möglich.

Steckerlfisch (Makrele) 
       inkl. große Breze:              11€
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 Angebote 1. Halbjahr 2024         Hospizverein Neuburg- Schrobenhausen e. V 

Kontakt: Tel: 08431/4364061                                                                                                                                                                 
 www.hospizverein-neusob.de  
 Insta: hospizvereinndsob 
 Mail: info@hospizverein-neusob.de 

                                                                                                                                           
 

Datum Uhrzeit Angebot Ort 
März    
Mi 06.03. 19.00- 21.00 VHS Kino: REAL Live -Philipp Mickenbecker 

Philipp war einer der erfolgreichsten YouTuber und hatte 
eine strahlende Leuchtkraft für ein Millionenpublikum. 
Auf dem Höhepunkt seines Erfolges erhält er eine 
Krebsdiagnose und stirbt 2021 im Alter von 23 Jahren. 
Seine letzten Monate wurden filmisch begleitet und sind 
in diesem besonderen Kinofilm zu sehen. 

Kinopalast Neuburg Längenmühlweg 

Do 07.03. 19.00- 21.00 Abendtreff für Trauernde SOB Caritaszentrum Bartengasse 6 
Mi 13.03. 15.00-17.00 Lebenscafe für Trauernde ND Hospizbüro Münchener Str. 15 im 2. OG 
April    
Do 04.04. 19.00- 21.00 Abendtreff für Trauernde SOB Caritaszentrum Bartengasse 6 
Mi 10.04. 15.00-17.00 Lebenscafe für Trauernde ND Hospizbüro Münchener Str. 15 im 2.OG 
Do 11.04. 18.30-20.30 Letzte Hilfe Kurs- das kleine 1x1 der Sterbebegleitung  

 Teil 1 
Caritaszentrum SOB Bartengasse 6 

Do 18.04. 18.30 Letzte Hilfe Kurs    Teil 2 SOB Caritaszentrum Bartengasse 6 
Sa 27.04. oder So 28.04. Siehe Programm 

der Messe 
Vortrag: Gesundes Wissen und aktive Vorsorge- Der 
Hospizverein stellt seine Angebote vor 

Messe Gesund+ Aktiv Neuburg 

Mo 29.04. 17.00- 18.00 Heilsame und heitere Geschichten mit Ulrike 
Mommendey 

SOB Caritaszentrum Bartengasse 6 

Mai    
DO 02.05. 19.00- 21.00 Abendtreff für Trauernde SOB Caritaszentrum Bartengasse 6 
So 05.05. 13.00 Wallfahrt nach Wemding- Trauerangebot Treffpunkt telefonisch erfragen 

Trauer- Angebote 1. Halbjahr 2024 
Kontakt: Tel: 08431/4364061, www.hospizverein-neusob.de,  
Insta: hospizvereinndsob, Mail: info@hospizverein-neusob.de

 

Freiwillige Feuerwehr 
Oberhausen e.V. 

 

Einladung 
zur 

Generalversammlung 2024 
(Dienstveranstaltung) 

Freitag, 01. März 2023, Beginn: 1930 Uhr 
 

Tagesordnungspunkte 
 
1. Begrüßung, Totenehrung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kommandanten 
4. Bericht des Atemschutzbeauftragten 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Jugendbeauftragten 
7. Bericht des Kassiers 
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

des Kassiers und der Vorstandschaft  für 2023 
9. Neuwahlen der Kassenprüfer 
10. Neuwahlen der Vorstandschaft 
11. Neuwahlen der Feuerwehrführung 
12. Satzungsänderungen:  

- Zustellungsform der Einladung zur Generalversammlung 
- Definition der Wahlberechtigten (Mindestalter) 
- Festlegung Beschlussfähigkeit 

13. Grußworte 
14. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
 
Das Erscheinen zu dieser Versammlung in Ausgehuniform ist für die aktiven 
Mitglieder Pflicht.  
 
Wünsche und Anträge müssen 1 Woche vorher schriftlich eingereicht werden. 
 
Die Vorstandschaft würde sich über ein zahlreiches Erscheinen der passiven und 
fördernden Mitglieder freuen.  
 
 
___________________                    ___________________                   ________________ 
Fridolin Gößl    Roland  Sager    Niklaas Krause  
1. Bürgermeister   1. Kommandant   1. Vorstand  
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Seite 2 
Schreiben vom 25.01.2024 

 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
und Anmeldung an der 

Maria-Ward-Realschule Neuburg a. d. Donau 
 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wir möchten Sie zusammen mit Ihren Kindern ganz herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am  
 

Freitag, 15. März 2024 ab 14:00 Uhr 
 

zu uns an die Maria-Ward-Realschule Neuburg a. d. Donau einladen. Neben Vorträgen mit den wichtigsten 
Informationen gibt es Schulhausführungen, Mitmachaktionen, Bewirtung durch den Elternbeirat und vieles 
mehr. Die Schulfamilie stellt sich vor und steht Ihnen für alle Fragen rund um die MWRS zur Verfügung. 
Dabei freut es uns besonders, dass wir nun schon im dritten Jahr neben unseren Mädels auch Jungen in die 5. 
Klassen aufnehmen dürfen. 

 
Die Voranmeldung für das Schuljahr 2024/2025 ist ab dem 15.03.2024 über unsere Homepage www.mws-
neuburg.de möglich. Unter dem Reiter „Übertritt“ finden Sie alle notwendigen Informationen und Formulare 
und natürlich auch eine Checkliste zum Abhaken. 

 
Alle Anmeldeunterlagen sowie das Übertrittszeugnis lassen Sie uns bitte bis spätestens 06.05.2024 

zukommen, ansonsten kann die Voranmeldung leider nicht berücksichtigt werden. 
 

Auch Schülerinnen und Schüler aus den jetzigen 5. Klassen, die zu uns wechseln möchten, können sich bis zum 
06.05.2024 über unsere Homepage anmelden. Anstatt des Übertrittszeugnisses geben diese bitte eine Kopie des 
Zwischenzeugnisses ab. 

 
Der Probeunterricht wird in der Zeit vom 14. bis 16. Mai 2024 durchgeführt. 
 
Wir freuen uns schon darauf, Sie und Ihre Kinder am Tag der offenen Tür persönlich kennenzulernen! 
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Verein für Gartenbau und Landschaftspflege 
Sinning

Wir laden ein zur Flurreinigung
am Samstag, 16.03.2024 um 10:00 Uhr

Treffpunkt: Schlosswirtschaft in Sinning

Der Verein für Gartenbau und Landschaftspflege lädt 
alle Sinninger zu einer Säuberung im  

Gemeindegebiet ein. Tragen wir gemeinsam dazu bei,  
dass unser Gemeindegebiet sauber bleibt.

Im Anschluss gibt es für die fleißigen Helfer Würstl 
und Getränke.

Die Vorstandschaft freut sich auf eine 
rege Beteiligung –  

Große und Kleine, Junge und Junggebliebene. 

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

 

0022..0033..    
- FREIWILLIGE FEUERWEHR & BLASKAPELLE SINNING - 

-  

    bbaayyeerriisscchhee  
Brotzeiten! 

    mmuussiikkaalliisscchhee  UUmmrraahhmmuunngg  dduurrcchh      
ddiiee  Blaskapelle Sinning  

    aauußßeerrddeemm  UUnntteerrhhaallttuunngg  mmiitt  ddeemm  

„Sinninger Dorfratsch“  

aauuff  EEuueerr  KKoommmmeenn  ffrreeuueenn  ssiicchh  ddiiee  

  EINTRITT FREI  

 

 Geschichten und Bilder zur 
Radtour durch Süd-Ost 

Europa 
 

- Freitag, 01.03.2023 
Lebensräume 
(Jung&Alt) in  
Oberhausen 19.00 Uhr 
 

- Samstag, 02.03.2023 
Gemeindehaus der 
Apostelkirche in 
Neuburg, 18.00 Uhr  

 

 

Eintrit ist frei, ich freue mich aber über 
Unterstützung für meine kommende 
Tour 

Wir suchen
REINIGUNGSKRÄFTE
als geringfügige Beschäftigte,
bei der Feuerwehrschule FeuReX GmbH, 
Burgwaldring 4, 86697 Oberhausen/Kreut 
Eintrittsdatum und Arbeitszeiten: nach Vereinbarung
Zu den wichtigsten Aufgaben gehören: 
• �Reinigung unserer Büro-, Besprechungs- und  

Aufenthaltsräume
• Reinigung der Küche und der Sanitärbereiche
• Umsetzung des Hygiene- und Reinigungsplans

Anforderungen:
• möglichst Erfahrung als Reinigungskraft
• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
Bei Fragen erreichen Sie uns unter 08431/5097-20.
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbung auch per  
E-Mail an Office@burgwaldring4.de senden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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MMaannuueellaa DDiitttt

FUßPFLEGE

WELLNESSMASSAGEN

Lärchenweg 6
86697 Oberhausen 

08431-6219866

www.relax-konzept.de

Fachfußpflegerin
Staatl. anerk. Wellnesstrainerin
Entspannungstrainerin
Exam. Krankenschwester

Dienstag nach Pfingsten geschlossenLudwigstr. 32a  Königsmoos  Tel. (0 84 33) 12 90  www.hofmetzgerei-völler.de

Genussvoll leben

Mit Sicherheit
selbstgemacht

In Sinning beim Brix
Mi 8.30–12.30 Uhr

Von uns für
dich: 1 Jahr

Nachhilfe

imWert von 1.
380,- Euro.*

* Junge Kunden mit unserem Jugendgirokonto
erhalten ab dem 1. März 2024 kostenlosen
Zugang zur ubiMaster Online-Nachhilfeplattform.

Wir unterstützen
BILDUNGS-
GERECHTIGKEIT.

rileg.de/ubimaster

Mach‘s schla
u,

sei

rb-ehekirchen.de/
ubimaster

dabei!

Raiffeisenbank
Ehekirchen-Oberhausen eG


